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IntelligenMM M Lllibacher Zeitung Nr. 180.
(1897-2) Nr. 4838.

Reassuminmg.
Bo» dem l. k. Bezirksgerichte Fcistriz

wild llmd gcmacht:
Es sei über Ansuchen del' Iosefinc

Ielonschcg von Fcistriz gcgcn Johann
Bostjancic von Obcrscmon i>!<». schuldigll
40 ft. 21 kr. dic mit Bescheide vom 22stcn
December 1860, Zahl 7619, auf den
27. Februar 1867 angeordnet gewcscnc
dritte executive Rcalfcilbiclung mit dem
vorigen Anhange »vi^ll'ümx!» aus den

I l . S e p t e m b e r d. I ,
anberaumt worden.

K. k. Bezirksgericht Fcislm, nm 6lcn
Iutt 1808.

(1972-2) Nr. 6374.

Dritte erec. Feilbietuug.
Mit Bezug auf dic Edicte vom 26sttn

März und 1. In l i l. I . , Znhl 2065 und
5416, wird ln'lannt «cgcbcn, daß bci re-
snltatlofer zweiter Fcilbietnng am

2 5. August l. I . ,
Volmitlasj« 9 Uhr, hicramte zur dritten
executivcn Fcilbictnng der dcm I^athias
Kontel von Lan^ol gehörigen Realitäten
geschritten werden wird.

K. t. Gczirtsa/richt Adclsbcrg, am
30. Juli 1868.

( l 9 4 7 - 2 ) Nr. »2712.

Dritte erec. Feilbictuust.
Vom k. k. slädt.'dcleq. BeziltSgerichtc

Laibach wirb im Nachhange znm (Hdictc
vom 14. Juni 1867, Z. 11763, kundge-
macht:

Es sei die Tagsatzung znr Vornahme
der, dritten ezccutiven Feilbictung der dcm
Franz Strezcl von Klcingupf gchörigcu,
im Grundbuchc der Pfarrgilt Neifnitz
«,,l, Urb.-Nr. 2, Rclf.-Nr. 2 vorkommcn-
den, gerichtlich auf 1525 ft. geschätzten
Haldhul)c auf den

9. S c p t c md c r d. I , ,
Vormittags um 9 Uhr, hiergcrichts mit
dem Beisätze angeordnet worden, daß die
Realität nöthigcnfalls auch nntcr dcm
Schätzuugswcrthc vcrüußcrt werden würde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grund-
buchecftract und die Licitationsbcdingnissc
lönncn hicrgcrichts eingesehen wcrdcn.

K. f. städt.-dcl. Bezirksgericht ^aibach,
c>m 14. Juli 1868.

(1968—2) Nr. 4009,

Dritte exec. Feildietung.
Vom k. k. Bcrirtsgcrichtc Stein wird

hicw't bekannt gcmaäit, dnß üdcr Ansu-
chcn der Laibachcr Sparcassc dic mil dicS-
gerichtlichem Geschcidc vom 2. Mai !. I . ,
Nr. 2485), auf den 14. I n l i und !4tcn
August l, I . bestimmt gewesenen Real-
Fcilbictungsta^'atznngcn der dcm Andrei
Kosu von Kaplawas gchörigcn, imGinnd
buche dcr Herrschaft Michclstctten ^nd Urb.-
Nr. 5>43 vorkommenden, auf 35)76 si. be'
wcrlhetcn Realität pi'lc,. 262 ft. 5)0 kr.
als abgehalten sistirt, die dritte auf den

15). S e p t e m b e r l. I . ,
anf,cordnclc Fcilbictung aber iu Rcchtö'
traft beibehalten wurde.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 10tcn
Juli 1868.

"(1810^2) N r ^ 6 8 1 .

Dritte exec. Feilbietung.
Von dcm t. t. Bezirksgerichte zu Lack

wird mit Bezug auf das Edict vom 3tcn
Mai l. I . , Z, 1736, hicmit bekannt ge-
geben :

(§s seien in der üxccutionSsachc des
Blas Strnpi non Nupa gegen Kaspar
Zagar von Gorcnavas bci Rctczhc die
auf den 7. Juli und 7. August l. I . au.
geordnete erste und zweite Fcilbictung der
Äem Lctztcrn gehörigen, im Grnndbnchc
der Herrschaft Lack >u!> Novalistcn»Urb.-
Nr. 544 vorkommenden Realität über
Emverstündmß beider Theile fiir abge-
haltln erklärt und es wird am

7. S e p t e m b e r 1 8 6 8
M ' dritten Zeilbielung geschritten.

K. k. Bezirksgericht Lack, am 6sten
Ju l i 1868.

(1921-2) Nr. 1761.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

I m Nachhange zuin dicsgcrichilichri,
Edictc vom 30. Dcceinbcr 1867, Z. 448^),
wird bekannt gemacht, das; die auf den
29. Mai und 27. Juni d. I angeordnete
erste und zwcilc executive Feilbietnng l er
dcr Alaria Pucel gehörigen Hubrcalilät
Urb..Nr. 716 »<> Herrschaft Nassenfuß alt«
avgctlian angeschcn uud die dritte, auf
den 29. Jul i d. I . angeordnete executive
Feilbictung auf den

16. S e p t e m b e r d, I . ,
Vormittags 9 Uhr, übertragen worden ist.

K. t. Bezirksgericht Nassenfuß, am
29. Mai 1868.

(l860"2s " ^ ^ 9 0 .

Uebertragung
dritter erec. Feilbietung.

Vom k. t. Bczirksgcrichtc Stein wird
mit Bezug auf das dicsgcrichtlichc Edict
vom 21. l. I . , Nr. 2282, bctannt gc.
m^cht, daß über '3lnsnch'N d>'s Hcrrn Sig-
mund Staira von Stein, unter Vcrtrc-
tul'.g des Herru Karl Staria uo» it^in.-
burg die mil dicögcrichtliclicm Bescheide
vom 21. April l. I . , Nr. 2282, auf den
2. Juni l. I . «''^ordnet gewesene dritte
uud letzte FciltücNmg dcr dcm Alex ilcrn
vun Kaulllvüö gehörigen 9tcalität auf dcn

1. S e p t e m b e r l. I .
mit dcm vorigen Anhange übertragen
wurde.

K. k. Bezirksgericht Stein. am 2ten
Juni 1868.

(1^—'2) Nr73ü70.

Dritte eree. Fcilbietuug.
Niit Bezng auf das dicögcrichllichc

<ädicc vom 31. Mai 1868, Nr. 2761,
wird bekannt gemacht, daß im Einver^
siäudnissc briber Efcculiouötheilc die mit
dcm Bcschcidc vom 31. Mui l. I . , Nr.
2761, angcordnctcu erstc und zweite exe-
cutiuc Fcildielulig dcr dem Franz Kuritnil
von Lositschc gchöligen, >m Grundbuchc
dcr Herrschaft Wippach «ul) 1'amo Xl ! ,
I>i>̂ . 396 vorkommenden, auf 400 st. bc-
wcrthctcn Realität als abgethan ange-
sehen wcrdcn und es bci dcr dritten,
auf den

24. S c p t e m b c r l. I .
bcstmnntcu Fcilbirlung dieser Realität init
dcm frühern Anhange sein Verbleiben
habc.

K. k. Gezirksgcricht Wippach, am 14tcn
Juli 1868,
(1945-2) Nr. 12719.

Erecutive
Rcalitätell-Versteigenmg.

Vom t. k. slädt.'beleg. Bczirl^gcrichtc
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es jci über Ansuchen des Johann
Trampuö von Golowcrdu dic executive
Versteigerung dcr dcm Johann Trampuö
von Golowcrdu gchörigcn, gerichtlich auf
683 ft. 20 kr, gcschätztc»,, im Glundbuche
<̂l Iabormg >u!» Urb.-Nr. 96, Rctf.»

Nr. 264/1 vorkommenden Realität bcw'.l-
liget und hiezu drei Fcildiclungo-Tag-
satzungen, uud zwar dic crslc auf dln

2. Sep tember ,
die zmeitc auf dcu

3. O c t o b e r
und dic dritte auf dcu

4. No vcmber d. I . ,
jedesmal Vormittags uou 9 bis 12 Uhr,
iu dcr Amlökmizlci mit dcm Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrealitüt bci
dcr crstcu und zwcilcn Fcildictung nur um
oder übcr dcn Schätzungöwcrth, bci der
dritten aber auch unter demselben hintau-
gegcben werden wird.

Die Licitalionsbcdingnissc, wornach
insbesondere jeder Licitaut uor gemachtem
Anbote ein lOpcrc. Vadium zu Handen
der Licitationöcommission zu erlegen hat,
so wie das SchätzuugSprototoU uud dcr
Grundbuchseztratt lönncn iu der dicögc-
richtlichen Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 28. Juni 1868.

(1906—2) Nr. 2378.

Executive Feilbietung.
Von dcm k. l. Bezirksgerichte Sittich

wild hiemit bekannt gemacht:
Es sei in der Excculionssachc ded

Dillon Slcrnad von Ccsla gcgcn Franz
Piotur von Mlcicouo jnnK l̂o (i4 ft. die
crccnlivc FeiloictlMg dcr dem Franz Plötur
t'ei Audrcas Piotur von Ätlacuvo gc-
liührcuocl'. Forderung in Folge dcS, auf
der im Gruüdduchc St. Alarciu »u!>
8tclf. - ̂ )tr. 9, Uru.-Nr. 69, Einl.-Nr. 71
in! Schlcimtz vorkouNlN'Uden Ncalität seit
20. Dc'-embcr 1860 intabulirtrn Ucbcr-
gabsucrtrages vom 17. Jänner 1852 ftcr
l00 fl. E.-Ü)t. dcwilligct und zur Vor-
nähme derselben dic Tcrmiuc auf dcu

3. S e p t e m b e r ,
17. Sep tember und

1. O c t o b e r l, I . ,
jrc^'ömal lüit dcm angeordnet, daß dic
Fvldcrmig nur bci c>cr dritten Fcilbic-
iling auch untcr dcm Ncnnwerlhc hintan-
gcgcbcn wird.

K. k. Bcztrtsgriichl Sittich, am 2lcn
Iu l l 1868.
' (197^^2) ^ir. 3640.

Executive Feilbietung.
Von dcm t. t. Bezirksgerichte Groß-

laschitz w'rd hicmit bctanlit gcmacht:
Es sci über das Ansuchen dcr l. k,

Finanzprocuratur iu Laibach mim. des
«asvar Schu'orl'schcn VcilasscS gcgru M i -
cha.'l Vtavsar U0l, Hoceujc wcgen aus
dcm Urthcilc oum 2. August 1866, Zahl
3247, schuldiger 36 fl. 75) kr. ö. W. c'. .̂ , c.
in die executive öffentliche Versteigerung
des dem Lctztern gehörigen, im Gruuo-
buchc dcr Herrschaft Zobclsdcrg 6u!) U'b.>
Nr. 557 vorkommenden Dom. Ackcr ̂ u -
pexca, iin gerichtlich erhodeiicu SchätzungS-
wcrlhc von 320 fl. 0. W., gcwilligct uud
zur Vor nahmc derselben dic drille Fcil-
bittuugötagsatzung auf dcn

9. S e p t e m b e r 1 8 6 8 ,
Vormittags um 9 Uhr, mit dcm Anhange
bestimmt worden, daß die feilzubietende
Reaulät bci dicfcr Fcilbictung auch untcr
dcm Schützungswcrthc an rcn Mcistbic-
tcndcn hintangegebcu wcrdc.

Dc's Schützuugöplototoll, dcr Grund-
buchscxtract und dic Licitaliol^bcdingüissc
töinicn in dcn gcwöhalichm Amtsstunden
hicrgciichts ciugcschcn wcrdcu.

K. l. Bezirksgericht Großlaschitz, am
9. Juli 1868.

(1969—2) Nr. 802.

Executive Feilbictung.
Von dcm t, t. Bezirksgerichte Stcin

wild hiemit detannt gcmachl:
ES sci iibcr das Ansuchen des Carl

E. Hölzer iu Lllibach, Ecssionür der Ehc-
lcutc Sebastian und Anna Rogcl, durch
Dr. Rudolf in Lai^ach, gcgcn Johann
Gam« von Münlcndorf rvcgcn auö dciu
Vergleiche vom 9. October 1865, Zahl
16978, schuldiger 752 si. 38 kr. ö. W,
<:. 5. l'. in dic executive öffentliche Ver-
slcigeruug dcr dcm lctztern gchörigcn, im
OrundbuchcÄcül,kendorf«uI>Urb..Nr.372,'.,
lm Grundbuchc Stadt Stcin >l>!i Viappr-
^^-. lX , Nr. 62 uud 17 vorkommenden
Ocmcu'dcanthcllc HMo,^, ,n< «l ^o, lu» und
dcr im Ornndbuchc Sdusch ûl> Urbari,-
Nr. 41 vorkonnncndm Ackcr̂  nud Weide-
Parzelle im gerichtlich erhobenen Schäz»
zungswerthc von 2011 ft. 60 kr. ü. W.,
gcwiliigct und zur Vornahme derselben
die diel Feilbictungotagsatzungeu auf dcn

1. S e p t e m b e r ,
1. O c t o b e r n»d
3. Nuve ln bcr 18 6 8 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in dcr
GcrichlStanzlci mit dcm Auhungc bestimmt
worden, daß die feilzubietende Rcalitül nur
bei der letzten Fcilbiclung auch unlcr dcm
Schätzungswerthe an dcn Meistbietenden
hintangcgcbcn wcrde.

Das Schätzuugsprototoll, dcr Grund«
buchsc t̂ract und die Acilatiousbediugnissc
tönncu bci dicfcm Gerichte i» den gewöhn-
lichen Amtöstundcn cingcschcn wcrdcn.

K. l. Bezirksgericht Stcin, am 9tcn
Februar 1868.

(1929-2) Nr. 1497.

Relicitatwu.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Trcffm

wird bckalui! gemacht:
Es habc übcr Anlangen der t. k. F>>

nanzprocnratur in ^nibach m»m. des bow'N
Acrnrö n»d dcs Grnndcntlastungsfoudr^
in die Rclicitation der dem Johann Stcr>
mctz gehörig gewesenen, von Franz Sur>
von Stahainaoos erstandenen. im vor
maligen Grundbuchc dcr Herrschaft Sci-
senbcrq ."n!' '!'<»»<' V ü , Fol. 109 vor̂
komincndcn Realität in Babnagora p><'.
l. f. Stcner und Grundcnllastung pr. 25 ft.
29 kr. sammt Zinscn c .̂ .̂ wegen niä)t
erfülltcr Licitalionsliedingnisse gcwilligtt
und hiezu dcn einzigen Termin auf dcn

2 8. August 1 8 6 8 ,
um 10 Uhr Vormittags, iu dieser Gc
richtskanzlci mit dem Anhange bestimm!,
daß hiel'ci obige Realität um jeden Prci'j
hintcmgcgcbeu werden würde.

Das Schätzungsprotokoll, dcr Gruid--
buchsextract und die Licitationsbedingnissc
können hicr cingcschcu werden.

K. k. Bezirksgericht Treffen, am Il'tcn
Juli 1868.

(1910—3) Nr. 2593.

Greeutive Feilbietullg.
Von dcm k. k, Bezirksgerichte Rad

mannsdorf wird hicmit bekannt gemacht!
Eö sei übcr das Ansuchen dcr Maria

Mihclic von Prcsrcnach, durch Dr.
Muuda, gegcn Anlon Kocjankic uo>'
Steinbüchcl wcgcn aus dcm Vcrglcichc
vom 26, Juli 1867, Z. 1824, schuldiger
241 fl. ö. W. <-. 8, <'. in die cxccntivc
öffentliche Versteigerung dcr dem letzter»
gehörigen, im Grundbuchc der Herrschaft
Radmannsdorf û!» Post-Nr. 369 vor
iommcnden Realität fammt An- und Z>^
gchör, im gerichtlich erhobenen Schäz
;u'.,gs>."erthc von 315 fl. ö. W. , gcwil
ligel und zur Vornahmc derselben die
Fcildictuugötagsatzuugcn uns dc»

1. S e p t e m b e r ,
2. O c t o b e r und
2. November 1 8 6 8 ,

jcdcsma! Vormittags um 9 Uhr, hicr'
gerichts mit dcm Anhange bcstinunl
worden, daß die feilzubietende Rcalitäl
nur bci dcr letzten Fcilbictung auch nntcr
dcm Schätzungswcrthe an dcu Mcistbic-
tcndcn hintangegeben wcrdc.

Das Schätzungsprototoll, dcr Grund«
buchscj.'tract und dic l̂citationsbcbingnisse
lönncn bci dicscm Gerichte in dcu gewöhn-
lichcn Amtöstnndcn cingcschcn wcrdcu.

5t. l. Vczirl'sgcricht Radmunnsdorf, altt
6. Juli 1868.

(1892-3) Nr^"2402.

Executive Feilbietuug.
Von dcm k. k. Bezirksgerichte Groß'

laschitz wird hicmit bctannt gcmacht:
Es sei übcr das Ausuchcn dcs ̂ la '

thias Grebcnc uou Großlaschitz gcgcn Ä>̂
ton Gcrm von Z^gorica, Haus-Nr. 1^'
wcgcn aus dcm gerichtlichen Vcrglcini^
vom 26. October 1860, Z. 5935, sch"''
diger 63 fl. 37 kr. ö W. c>. >". .̂ in ^
cz.'ccntiuc öffentliche Versteigerung dcr d"'
letzter» gchörigcn, im Grundbuchc H
Herrschaft Zobclsbcrg «ul» Nctf..Nr, ^',
vorlonnnclidcn ^tcalität, im gerichtlich ^
hobcucn Schätzuligswcrthc uon 15?^.^,
ö. W., gcwilligct uud zur Voruahm^ ^
selben die Feilbictungstagsatzungcn ans

1. S c p t c m b c r ,
2 9. S e p t e m b e r und
30. O c t o b e r l. I . ,

jedesmal Vormittags nm 9 Ilhr, /)' ̂
gcrichts mit dcui Anhange l'cli'^,^
worden, daß dic scilznbictcndc ^ ' ^ „ ^ r
nur bci dcr letzten Fcilbiclnng auch' ^,
dcm Schätznngöwcrthe an den Aic'!
tcnden hintangegebcn wcrdc. /ttn,nd<

Das Schät)ungsprotololl, '""'/7 issc
buchscxtract nnd dic Licitationsbcdu u ^ ^
können bci diesem Gerichte in den gc
lichen AmtSstunden eingesehen wero - ^

K. k. Bezirksgericht GroßlasH'p'
1. Mai 1868.
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(1829-2) Nr. 1387.

Rclicitations-Gdict.
Von rcm t. l, Aezirtsgerichlc Neu-

marltl wird k»nd gemacht:
Es sci übci ?.üsucĥ n dcr Fiau An-

tonio Pulz, dnich den Äcachthabcr Hcirn
Felix Gadner von Ncumnrlil, die Neli-
citation der dem Josef ^edever von Ncu-
Marltl Eonscr.-Nr. 42 gehörig gewesenen,
>m Grnndbuchc dcr Herrschaft Nenmarttl
^ul) Urb.-Nr. 80 vorkommenden, von dcr
^snil Johnnna Redner um den Mcistbot
Per 1630 ft. ö. W. erstandenen Realität
sammt An- nnd Zngehör, wegen )iicht-
zuhaltnng der LicitationSbcdingnisse be-
williget und zu dcrcn Vornahme auf Ge-
fahr und Kosttn dcr Erstehcrin die Tag'
slltzlmg alif den

1. S e p t e m b e r 1 8 6 8 ,
Vormittags 9 Uhr, mit dem Beisätze hier-
sslrichls aügeordnet worden, daß diese Rea-
lität nöthigcnfalls auch unter dem Meist'
lwwpvcisc an lcn Meistbiclendcn l'inla»'
gegcgebcn nicrdcl, würde.

Die ^icitationsbcdingnisfc, der Grund
buchscrtract lind das Schätznngspl-otololl
können in den gewöhnlichen Amlsstnudcn
l'icrgclichtl.' eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Ncnmarktl, am
1 l . Jul i 1868.

(1960-2) Nr. 2806.

Erecutive Feildictun^.
Von dein l. k. Bezirksgerichte R'eifniz

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Anton

Lauric von Großbcrg, Bezirk Laaö, gegcn
Johann Kosmcrl von Goru ')lr. 26 wc
ycn aus dem Urtheile vom 30. Decem-
ber 1865, Z. 6233, schuldiger 39 fl. 46 kr.
b. W. <'. 5. «'. in die executive öffentliche
Versteigerung dcr dcm lctztern gehörigen,
im Grnndbnchc der Herrschaft Rcifniz
û!> Urb.'Nr. 1107 voikommcnden Ren

lität, im gerichtlich crholmicn Schätzungs«
werthe von 1410 fl. ö. W., gewilligct und
iittr Vornahme derselben die cxecnliven Feil
^ttungstagsatzungen anj den

14. August,
14. S e p t e m b e r und
15. O c t o b e r 1 8 6 8 ,

ledcsmal Vormittags um 10 Uhr, die
klste und zweite >m Gcrichtssitzr, die dritte
"bcr in lnco dcr Rcalilätmit dcm Anhange
^slimmt wurden, daß die fcilznbictcudc
^alität nur bei dcr lctzlcn Fcilbietung
'̂ll> untcr dcln Sä'ätzllugsmcrthc cm den

^cisttnctcndcn hinlangegcben wcrdr.
Das Schatznngoprctololl, der Grnnd-

^chscxlracl und die ^icitationsbcdingnissc
^">icn bei diesem Gcrichle in dcu gewöhn»
'chcn Amlsslnndcn eingesehen weiden.
.., K. t. Bezirksgericht Reifniz, am 12tcu
^ a ^ 8 6 8 .
(^59^2") Nr728Ö7.'

^reentive Feilbietung.
,̂ > ,^o>' dcm l. k. Bezirksgerichte Ncifuij

l,iemit bekannt gemacht:
A. ^ sci übe».' das Ansuchen dls Gcorg
Ä i ? " " ° " ^lndenz Nr. 4, dnrch seinen
^.^?^>"bcr H'rrn Anton Lam,c von
i i ^ - " ^ ^eurt Vaas, gegen Gregor
a n y ^ ^ul Zigma,jc Nr. 48 wc^cn
M,, ^u, gcrichtlichcn Vergleiche vom 21stcu
ö . 2 ^ ^ , Z. 17L9, schuldiger 40 f l .
l ich^'/ '- -". '-. in die executive öffcnl-
l>or> '^^lyerung dcr dcm Lrtztcrn ge
^eis'"'' Ul> Grnndbuchc dcr Herrschaft
G,'"'^ '">> Urbcns-Nr. 1035 !< nnd
^^'dbuch Pf^ihofsni l l »,!' Ulbar^Nr.
l i ^ ' .^'komnundcu ^iculilät, im gciichl-
o, N z ^ ^ " " l Schätz»ngSwcr>hc v0!>400ft,
s,,lh^^.,^Williget nnd znr Volnahuic der-
gcn m.s 'V '^^ ' " " ' Fcildictmigstagsatznn-

Ulls h^^

^ ^ l n g u s t ,
«>. S e p t e m b e r uud

klstc „ . "^mit tags um 10 Uhr, die
"bcr,.. ^ U e im Gcrichl^sitze, die dliltc
besliminf . " N^l i iä l lnit dcm Anhange
^calilät „ 7 " ? ' . ' dnß dic f.ilzub.elcnde

» untc , u ' ^ ? " ' ^ ' ^ ' " 3cilbietl-ng
^ is lb ic tc^ , ' ^^'^Ulügswerlhe " l dcu
. Das S^/"ntüngcgcbcn werde.

Kcr Grund-
^^ude id ic ! ' , ^ " ' ' ° " lonsbed in^n isse
^ " ' Am.t. l ^ ^ ' c h t e in den gewöhn-

„ i l . l. B " e n e.ngcs.hcn werden,
^ n i 1868 " ' ^ " H t Ncifniz, am 12ten

(1885-2 ) Nr. 2366.

Rclicitatiou.
Von dcm t. t. Aezirtsgerichtc Gro^-

laschitz wird hicimt liltu»nt !jcn<ucht:
Es sei üler das Ansuche»! der Maria

Mörlcl, ucrwiiwct gewesene Pugel, dmch
Herrn Dr. Anton Vagncr in Winoisch-
grr,z, gegen Johann Stech von Malavas
wcgcn Viichtznhaltung dcr ^icitalionsbc-
dingnissc in die Rclicitatiou dcr von dcm
lctztercn am 31. Jul i 1866 im Exccn-
tionswcge erstandenen, im Grnndbnchc
dcr Herrschaft Weißensttill >ul) Ur^',-
Nr. 2d vorloiumclldcn Realität zu Pod-
gorica H.'Nr. 6, im gerichtlich erhobenen
Schätznugswcrlhc von 802 ft. 50 kr. ö. W.,
gcwilllget und zur Vornahme derselben
die Feilbicluugotagjatznug auf den

l . S e p t e m b e r 1 8 6 8 ,
Vormittags um 9 Uhr, mit dcm Anhcmge
bestimmt worden, daß die feilznl'ictcnde
Nculitat "uch unter ocm Schätzungöwctthc
an den Meistbietenden Hintal,gegeben mĉ de.

Das Schcitznngoftro'uloll, dcr Oiund-
buchocxlract und die ^icilaeionsbedingmssc
können bci d.lsem Gclichtc >n den gcwöhn-
lichcn Alnlsstüudcil eingesehen weiden.

K. t. Bezirtsgl'richt Großluschitz. am
27. April 1868.

(1957-2 ) Nr. 3143.

Executive Feilbietung.
Von dcm l. t. Bcziikogcrichte Reisniz

wird hiemit bekannt gemach!:
Es sei über dus Ansnchcn des Jo-

hann Virant uou Oberdorf, Ecssiunär dcö
Earl Pcljatcl voil Rcifniz, gcgcn Johann
>>ajc von Welkcrsdorf Nr. 11 wegen ans
dem ZslhllMgsanfllagc vom 30. Iäm'c,
1865, Z. 347, schuldiger 129 ft. 85 kr.
ö. W. c:. s. c. in die cxccuiiue öffcnl-
lichc Versteigerung dcr dem Letzteren gc-
höiige», im Grundbuchc dcr Herrschasi
R^eifuiz û!» Urb. - ) ir. 193 vorkommen
den Rcalilüt, im genchtlich erhobenen
Schätzungsweithc von 1663 f l . ö- W.,
gcwilligct nnd zur Vornahmt derselben
die execulwcn Fcilbiciungs - Tagfatzungcn
anf den

2 1 . August,
2 1 . S e p t e m b e r und
2 2. O c t o b e r 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, im
Gcrichtssitze mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nui
bci dcr letzten Feillnctnng auch unter dcm
Schätzungswcltye mi den Meistbietenden
hintangcgibcn wcnc.

Das Schntznngsprototoll, dcr Grund'
dllchc<cxtraet und die Vicualionsdcdilignissl
können bei diesem Gerichte in den gewöhn
lichen Amtöstlmdc» cinqcschcn wcrdcn.

K. t. Beziilsgericht Relfniz, am 25stcn
Mai 1868.

^ 1 9 5 8 ^ 2 ) 'Rl. 3040.

Executive Feilbietuug.
Von dem l. l. Bczillsgciichtc ^teifüiz

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Axfuchen dcö Herrn

Johann KoSlcr von Olleneg gegen Ä<a°
thias Oberstar von Slatcucg H.vtr . 14
wegen aus dcm gclichllichcu Vergleiche
vom 9, Februar 1854, Z. 897, schulder
93 ft. ö. W. l'. «. l'. in die executive of
fcntlichc Vclstcigcrn>:g dcr dcm ^etztern gc
hörigen, im Gruuobuche dcr Herrscliasl
Rcifüiz n̂l» Urb.-^ir. 647 vorkommenden
i)tealilät sammt Au- uud Zug/Hör, im
gerichtlich erhobenen Schätznligöwerihc von
1850 fl. ö. W., gcwilliget und zur Vor-
uahmc dcisclben die Feilbictungelagsatzun-
gen uuf den

2 4. August,
2 3. S e p t e m b e r und
2 3 . O c t o b e r 1868 ,

jedesmal Vormittags lim 10 Uhr, im
Gcrichtssitze mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nur bei dcr letzten Fcilbictung auch u^tcr
dcm Schätzungswcrche an den Mis tb i»
tendcn hintangegebcn werde.

Das Schätzuiigsftrvtotoll, dcr Orund-
buchsextract und dic ^il'ilationöbcdiuguisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn
lichen Amtsstnlidcn eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Reifniz, am 21sten
Ma i 1868.

(1893—2) Nr. 1375. j

Äclicitatioll
Bol' dem k. k. Bezirksgerichte G»oß^

laschitz wild hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Franz

Juauclilsch vou Naschiza gegen Franziöka
Pcilln von Vapcrjc wegen Nichtzuhaltung
der ^>c>tationsbcdingnisse in die Relicita-
li^n der im Grnudbuchc dcr Pfarlgült
S l . Eantian >u!» Urb.-Nr. 65i, 9lcctf.>-
Nr. 847 vorkommenden, vou letzterer am
30. Ma i 1K60 im Executionöwcgc erstan-
denen Realität, im gerichtlich crhvbeneu
Schatzungslllcrthe von 737 fl. 10 tr. ö.W.,
gewilligt nnd zur Vornahme derselbeu
die Fellvictungstagsatzung anf de»

4. S c p t e l l l l i e r 1 8 6 8 ,
Vormittags um 9 Uhr, Hiergerichts mil
dem Anhange bestimmt worden, daß die
feilzubietende Realität bcl dieser Feilbic-
tung auch untcr den» Schätznngswcrthc an
den Meistbietenden hintangegeben werden
vird.

DaS Schätznngsprototoll, der Grund-
buchsextract un̂ > dî , ^icitatwnöbcoingnisse
können bei dicien» Oerichtc in den ge-
wöhnlichen Amtsstundcn tingcschen werde».

K. t. Bezirksgericht Grvßlafchitz. am
14. März 1868.

(1961—2) Nr. 2280.

Reassullliluug.
Von dem l. l. Bczütsgerichle Rcifniz

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des i lar l

Perjatel vou Rcifniz, dnrch Herrn Dr.
Wcncdiklcr vou Gottjchec, gegen Franz
Koceoar vou Weitersdolf ^)ir. 7 i'nnclc»
schuldiger 150 ft. <:. >. >.-. m die Reas-
sun,iluug dcr mit dcm dicsgmchtlichen
Bescheide vom 10. Februar 1864, Z 507,
bewilligten und später sisliitcn cxccutivcn
öffentliche Versteigerung der d>.m Kitzlern
l,ehörigen, iin Gruudl'uchc d.r Herrschaft
Reifniz >u!» Urb.-)ir. 167 notkomniendeu
Realität sammt An- uno Zugchor, im
gerichtlich erhobenen Schätznngnvcrtl'c von
l550 fi. ö, N . , gewilligct lind zur Vor-
nahme derselben die neuerlichen Fcilbie«
tnngstagsatzungen auf den

17. August ,
17. S e p t e m b e r uud
2 1. O c t o b e r 1 8 6 8 ,

jedcomal Vormittags um 10 Uhr, in dcr
Gerichlstauzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bci dcr letzten Fcilbictung â ch uulcr dcm
Schützungöwcrthe an den Meistbietenden
hiutaugegcbcu wcrdc.

Dac, Schätzungsprolotoll, der Grnnd-
buchörxlract und die Licitationsbedingnissc
tonnen bei dicsem Gclichte in den gewöhn-
lichen Amlsstnndtti eingesehen werden.

K. k. Bczirtsgelicht Reifniz, am 30stcn
April 186«.

^ l W 2 Ü 2 ) Nr. 1927.

Erccutivc Fcilbictung.
Vun dem l. k. Bczilksgciichtc Rcifniz

wird hicmit bekannt gemacht:
Es je, über das Ansuchen dcr Ma-

rianua Campa von Slatencg Nr. 26
gegen Florian Cousin von dort Nr. 26
wegen aus dcm gerichtlichen Vergleiche vom
3. März 1865, Z. 918, schuldiger 24 f l .
14 kr. ö. W. «'. «. ^. in die cxccntivc üf<
fenlliche Versteigcrnug der dcm letzter»
gehörigen, im Grnndbnchc dcr Heir«
schuft Ncifniz !ul> Ulb.-Nr. 643 vorkom-
lncndcn Realität, im gerichtlich clhobe-
ncn Schatzniigswcrlhc von I111 ft. ö. W.,
gcwilligct und znr Vornahme derselbe!
die executive» Feilbietnugs - Tagsahungen
auf den

20. A li g ll st,
18. S e p t e m b e r uud
19. O c t o b e r 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, im
Gclichlositzc mit dem Auhaugc bestimmt
worden, daß die fcilzubicttndc Realität
nnr bei dcr letzten Fcilbietung auch untcr
dcm Schätzuugswcrlhc au den Mcistbic«
tcndcn hintangcgcbcn wcrdc.

Das Schätzungsprotokoll, der Gvund-
duchöextract nnd die Licitatiunsbcdingnissc
lönncn bei diesem Gerichte in dcu gewöhn,
lichen Amtsstundm einacschen Wcrdcu.

K. k. Beziiksgeiicht Rcifniz, am 5lcn
April 1868.

(1941-2) Nr. 1515.

Rcassmlmmlg der
dritten erec. Feilbtetung.

Von dem k. k. Bezirksgerichte Nassenfuß
wird bekannt gemacht:

Es sci über Ansuchen des Herrn Wi l -
helm Pfeifer uon Arch in die Ncassnmi-
rnng der mit dem Bescheide vom 20sten
Äiai 1867, Nr. 1713, anf den 20. Dc,
ccmbcr 1867 angeordneten, fohin auf den
20. Mürz d. I . übertragenen uud dann
sistirtcn dritten Feilbietnng der dcm Franz
Streli vou Nussenfnß gcdörigcu, im
(^rnndbuchc der Herrschaft Nasscufuß xul!
Urb.-')ir. 481, 708 nnd 1193, dann ,m
Grundbuche dcr Pfarrgilt t̂assenfuß «nl»
Urd.-^ir. .52 vorkommenden, gcrichtlich aus
5650 ft. 20 tr. bewertheteu Realitäten
wegen aus den Zahlungsaufträgen vom
10. März 1864 Dir. 802, 803 und 804,
schuldiger 1870 ft. <:, ". c gcwiUigct und
zn deren Vornahme die Tagsatznng auf
den

4. S e p t e m b e r d. I , ,
Vormittlige« 9Uhr, in di>s>r Gcrichtslanzlei
mit dem Beisätze angeordnet, daß diese
Realitäten allenfalls anch nntcr dem Schäz
znnzjswcrthc hintnugegcbcil werden.

Das Schätzungsprotokoll, der Grund-
buchöcxtract und die Lieilatiousbcdinguissc
können bei diesem Gerichte in den ac'
wohnlichen Amlsstllnden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Nasfcnfuß, am
10. Ma i 1868.

(1884—2) Nr. 4177.

Executive Feilbietung.
Bon dcm k. t. Bezirksgerichte Gottschec

wild hiemil bekannt gemacht:
Es sci über das Ansuchen des Herrn

Dr. Piercr von Stcycr gegen die Peter
Ranch'schc Eoncursmasse vou Graftinden
Nr. 12 wegen anf Grund des Klassifi-
cations Urtheiles schuldigen Betruges in
die executive öffentliche Versteigerung dcr
dcr ^ctztcru gcliörigen, im Grnndbnche
Gottschec .̂ u!) Imm» 12. Fol. 1642 nnd
>ul» Fol. 1642 und 1643 vorkommenden
Realitäten, im gerichtlich erhobenen Schäz»
zungswcrthc von 370 ft. ö. W , gcwilligct
und zur Vornahme derselben die Ter-
mine zur Feilbictungstagsahuna. auf den

2 2. S e p t e m b e r ,
20 . O c t o b e r uud
2 4. N o v e m b e r 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in der
Amtstauzlci mit dem Anhange bestimmt
wurden, daß die fcilznbiclcndc Realität
nnr bcl dcr letzten Fcilbiclnng auch untcr
dcm Schätzmlgswctthc an dcn Mcistbie»
tcnden hintangcgcbcn werde.

Das Schütznngsprototoll, dcr Grrnd-
bnchsexlract uud dic ^icitationsbcoiiignisse
lönncn bci diesem Gerichte in deu gewöhn»
lichen Amlsstnndcn eingesehen wcrdci'.

K. k. Bezirksgericht Gottschec, am 9ten
Juli 1868.

(1973-2 ) Nr. ?627.

Erecutive Feilbietung.
Von dem t. k. Vczi'fsgcrichtc Obcllai«

bach wild hiemit bekannt gemacht:
Es sei über daS Ansnchcn dcs Anton

Drasler von Fr<.nzdorf g.grn A»ton Dc-
bcue von Dolle wcg'n aus dcm Uithcilc
uom 28. October 1867, Z. 4021, schnl-
dinier l00 ft. ö. W. c ". <-. in die exe-
cnliuc öffentliche Versteigerung der dem
lctztern gehörigen, im Grnndbnche Fren»
dcnthal .^ll!' Rctf.^Nl-. 81 , im gerichtlich
elhobcmn Schätznnnswcrthe von 1010 ft.
ö. W., gcwilligel und znr Vornahme der-
selben die executivca Fcildictnngstagsaz-
zungcn auf dcn

9. S e p t e m b e r ,
13 . O c t o b e r und
14. N o v e m b e r 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hier-
gcrichts mit dem Al'liangc bcftiinmt wor-
den, daß die feilzubietende Realität nur
bci dcr letzten Fcilbiclung auch umer dem
Schätznngswerthc an den Meistbietenden
hintaugegcbcu werde.

DaS Schätzungsprotokoll, der Grund-
buchöcxtract und dic Licilalionhbcdingnissc
können bei diesem Gerichte in den aewöhn-
lichcn Amtsstuudcn eillgcschcn werden.

K. k. Bezirksgericht Obcrluiliach, am
3. Jul i 1868.
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Reinigung der Iähne!

Das berühmte
drsfcii Priliilrgim!! iin 7unu Ift6!> erloschen und siir dcsfcn llneigrzcichlittc Giil^ ;ahlrcichc Zeii()-

nissc vorliegen, isl >i>n dcu Prcis uou v ^ ^ ' ^ < ^ kr . " ^ ^ W zu halxn dl im Erzriigcr!

^pit^««»«»«». Apotheke am hohen Markt in Wien.
Ferner ii> Vaibacb III<» l 1> i

bei Hcnn A. I . Kraschovitz „zur Brieftaube."

(5me noch fast lleuc
GM-Derguniftm

für c>ewerkfchaftliche Beamte is> „m dilli
g?u Prei«j ,̂ n verlaufen. Nnch U»,släu
den wild sie auch llicilmeisc ueränstert.
Mündliche und portofreie- fchriflliche ^!i!fra-
gen im Zeiimigö-d'omploir. ( l !^)» —ll)

DllltcyenWNP-
Pomade

!. Doss H fi.tttt kr.

^ Diefcö Mittel wird täglich
einni«! Hlorczeni« j,i der Por-

tion von zwe, Erbse» in dir Haiitstetten, w» der
Bai l wnäü'eii snll, ein^erielicii und er;enczt bin-
ucil scchö Mmiattn einen uollen, träftisseu Bart-
wuchö. Dasselbe ist so ivirlsaui. daft eö schon
bei jungen Venten von 1? Ialiren. wo »och gar
kein Bart>vnch<j uorhandrn ist, den Bart in der
ol'l'n gedachten Zeit hervorrüst. Dir sichle N i r -
tiüiss qaraütirt dir Fadril.

Ehinesisches
^alllj»nln'Mllt«.'s

« Flacon H fl. « » kr.

Mit diesem taun mall Augenbrauen. Koftf-
und Barthaarr filr die Dauer echt färben, vom
blässesten Vlo»d und dunklen Blond liiö Branu
und Schnur; hat mmi die ssarbcnnnaiicen qauz
in seiner Gewalt. Diese Composition ist frei von
uachtheiligen Stoffen; so erhält z .B. das '.'luge
mehr Charatter nnd Aufdruck, wenn die Augen-
brauen etwa« dunNer ssefärdc werden. Die vor-
züglich schonen Farben, die durch diescö Mittel
hcruuro,ebracht werden, übertreffen alleö biö jcht
Eristircnde.

Erfinder: R o t h e s Comp. in Berlin, Com-
Mllndanlenstrasle Nr. ^ 1 . — Dic Viicdcrlaae befindet
sich in '̂aibach bei Herrn ?l!bert 3ri,»kcr,
Hanptplal,'̂ )ir. ^ji>. (Ui>2-l2)

(2012—1) 3ir. 4034.

Edict.
Das k. k. Landesgericht Laidach

gibt bekannt, daß, nachdem anch zur

zweiten executive:: Berstcigernng dcö

Gutes Zodclsbcrg und des Montan^

Werkes Iac;raz kein Kauflustiger er-

schienen ist, nunmehr in Gemäßheit

des Bescheides und Edictes vom I^tcn

M a i 1868, Z. 1927,

am 3 1. August 18 6 8 ,

Bormittags 10 Uhr, zur dritten Feil-

bietung geschritten werden wird.

Laidach, am 1. August 1868.

(1939—3) ' ^ t r T I ^

Nelicitatioil.
Von dcm t. t. Äezillsgerichtc Nassen<

fuß wi'd hicn'.lt bckanitt gemacht.-
Es sei iiiici- Alisilchcn der l. t. Fi-

nanzprocuratln in ^niliach >>"!!>, des hohen
Acrnrs die excculivc Nclicitation der auf
Anton Kovacic uon Dnl vcincwähltcn,
laut Llcitationsprotololles vom 14. Iänun
1867, Nr. 163, vom Ioscf Tomazic von
Nassenfuß erstaiibcncn, im Grunolillchc dcr
Herrschaft ^tassciiflis; : ul> Uibars-Nr. 491
vorkommenden, gerichtlich auf 2100 ft.
bcwerthetrn Hofstatt wcgcn nicht erfüllter
Licitatwnsdcoingllissc bewilliget und zu
deren Vornähme die FcilbietnngStngsaz'
zung auf dcli

2 8. A u g u st l. I . ,

Vormittags 9 Uhr, in dieser Gerichts-
kanzlei mit dem Beisätze angeordnet, daß
ulilße Realität cinch untcr dem Schätznngs-
wcrthe hintangeneben wird.

K. k. Bezirksgericht Nasscnfnß, un,

^30. Mai 1868.

(1967—1) Nr. 3X75,.

Bl'fmultmachlMss.
Vom k. l. Bczil'k^crichtc Rcifniz wird

dcn dirscm (bericht«: lüilicianntcn Cruci!
nach Andreas, Michacl, Zl^ncs und E l i
s^lieih Mcrsch^ uon Wib l in . ra in in der
Cxecntionösach,.' d.'r Johann Verderlicr-
schcn ^ ibcn vun Ncss^lthal gegen Johann
Mcrschc von Widl i l igl^ i l» bekannt grm^cht,
daß die fnr oic bestimmten iltcalfcilliic«
lnüsiilrun^t'rnbrilcn l,>om Bescheide 1l'>lcn
Apr i l d. I . , Z, L<i30< dcm ih-'cn !><! l,unc
»< lüiii oufgcstclUlN Cxrntor Hrn . l. l. No«
l.n' ^ohunn Arto ^n^cstrllt worden sind.

K. t. Bl^iili<0er!cht Rs i fmz, ^in ,^tcn
^ü l i ! ^ < ^ .

Die Alchemie sir SMel NNd Z W m
cinc von Kauftcutcu und Indusiricllcil Trcicrmarrb .̂ lgrülldetc höhcrc

lammälmisck' industrielle VildungS-Anstalt,

)^^^/4 l v . . . ^ ^ , , < < > . Dio tl,corrtischc und prattischc Ausbildnug tttchtigcr Gc-

^ V ^ l i i n i s i i t l M I ' ^ ' ^ ^ ^ " l c bcs'cht anß ;w?i Fachschulen, drr «<«, ,> '»»:»,««-
^ . I ^ N N ^ N N v l l . ««>!,«,» und dn !^»,,z,,li»»«l»'«<l,»^,,«>,,ft<<«l« !!!«»>.

j^d^ init dn'i Iahr^'i'Nirs.'N', dir lchlcvc c;li^d^t sich in ciur l»l»«»«»z>»«'l,^ mid in
' cinc ,,»«»«'lin««l««'l»«? 8ll«'l,T»e»<r. Aiis^r den Fachsse^eilstälid!.'!! n^rdl'u drei

Sprache.! gelehrt (Mlienisch, ssranzüsisch nnd Englisch)' Fiir die ,»,'«>^t««»'«»4'
^»«l»l l«l«»j i 'besteht ein tnnflminuischeö HH«M<«>»—t'<»,,»z»<«»lll», ein chenn>che<,
l!̂ nl>«»»'»»<«»!»«'«» und eine mechmusche I^«l l , , ' -^V«>!r^»<l»Tt«: die Wahl der
^achjchule nnd :1lichlun^ ist freigestellt.

^ l n s n < i l n N H ^ ) ^ l N . N l N l 1 t > N ^ ^ ^ ^ ' ^eusiahr und dieKcmitnisse der Ilnte^
^ M l l M l ? M V " < ' ^ l . ' l l ! H M l ^ l l , . rcalschnle °d^r dê l Nitterlzymimsiuinil.ssürSolche,

welche die Httnntnisse nichl l'csil)en, besteht eine V«,'l»«^»>z<«««jrMMV>,«,l<».
^^^:»i7NN<'»i '^ ' ^ ' ^ llüterdringmia, freindcr Sludirenden bestehen drei, von Prufesso
>^)(, l ^ V ^ ' n ^ l v . ven der Anstalt geleitete und nur für Aeadeimter errichtete ll"«»»»

da<< de<< Herrn ><'>'z»»n lll««i«l«»«>'>!>^^, Schie^statt̂ asse Nr. '^j?,
„ ,, ,, ^l«»l.»< H4.>»>»«»,!,. Äilandell-Verbiudnn^slrnNe Nr. 61 ,^,
„ „ ,, ^«'«»,'t;- HV»««««l'«»n, Schichstattgasse Nr. !j10/..

Auch tönuen achtbare Familien, wo fremde SNidirende' sorgfältige Aufsicht nud
Pflege erhalten, ocni der Direction naclMwicsen »l'erden,

Äu> alle Aim'ac!,'!! ertheilt liereitivilligst AnStui,ft »nd anöfiihrliche Prospekte

der Academic für Haudel und Industrie

Central.Velsendulllis.Prpl't: Apochcke ^unn Storchs in Wicn.
' ««»- «l»»««'l!»<,»,,jr. »̂ede 3cl,acktcl dcr vo,: nlir eräugt».'«» Zeidlik-Pulver uud jedell, l»ie cillzcllle

PulvcrdosiS uillscliliefteuden Papier ist m îne amtlich dlponirte Hchutzmarke aufssrdrilckt.

Prri t< einer versiegelten Originalschachlel 1 st. 25) kr. ösl. M . — Orbr> i , i chö-? l , lwe is img i n al len Sprachen .
Diese P n l u e r behanftten durch ihre ciuherordenll iche, i n den mannig fa l t igs ten Fä l l e i i crprodlc " ' i r t s a m l e i t unter sämmtl ichen l i i^her

de lannt ru Hanöar ;eue i rn undestr i t te l l den nsten ^ i a n g ; wie denn viele Tansendc aus al len The i l en des großen .Kaiserreiches uns vo r -
liegende Daiiksagnnss^schreiden die deta i l l i r ten Nachiueisungeu d a r b i e t e n , daß dieselben bei h a b i t u e l l e r V e r s t o p f u n g , U n u e r -
d l l l l l i c h k e i l nnd S o d b r e n i l e n , ferner bei K r u m p f e n , N i e r e n t ' r a ü l h e i l e u , N e r v e n l e i d e n . H e r ; l l o p f e n ,' n e r v ö s e n
K o p f s c h m e r z e n , B l u t c o u g r s t i o u e u , ssichtartigen G l i e d r r - Ä f f r c t i o u e n , endlich bei A n l a g e ' , n r H y s t e r i e , H h p o c h o u -
d r i r , a n d a u e r n d e m B r ' e c h r e i ; u, f. w . m i t dem bcsten E r f o l g augeweudet werden und die nachhaltigsten Hei l resnl tate l ieferten.
^)i«'^pvl«1NP " Laibach bei Herrn ^ N « » « ' ! ! ^ ^,-^«»2». Apotheker „zum goldenen Hirschen." - G ö r ; :
^ » . v r l l U l z r ^ , ^ ^ , . ^ ^ , ^ ,z .8^,'^/t<,/'<,'. - Gurkfe ld: ^>/<.'ii. tt,)me/tl'H. ^Kvaiudur , , : .8</>.

^V/ttt l t /n^) Apotheker. — TViftpach: ^«/, i«
/)l'/ie^i.v. — G M i : /<a,'/ /^,,>/,<»/'. - M a r b u r g : /^. /5t>/iefttiF.

Tnrch ol'ige Fäulen ist anch ,;n beiiehen das

Echte Dorsch-Beberthran'Oel.
D i e reinste uud wir lsamste S o r t e M e d i c i n a l t h r a n aus Bergen i n N o r w r g e u .

Jede B o u t c i l l e ist zum llulerschied von andern ^eber ih r iüsor ten m i t meiner Sch lchmar le versehen.
P r c i i j einer ganzen B o n t t i l l e »clist Gedra i lchoanweisung l f l . >><) t r . , einer halben 1 f l . üst. W .

D a « echte D o r s c l » ? L e b e r t h r a n . - 4 ? c l w i r d m i t dein desteu E r f o l g angewendet bei B r u s t - und L u u g e n l r a n t h e : t e n ,
S l r u p h e l n und N a c h i l i e « . E i , heilt die veraltetsten G i c h t , und r h e u m a t i s c h e n s e i d e n , so wie chronische H a u t a n ö s c h l ä g e .

Diese reinste uud wirksamste aller Veber lh ra iuGor te r i w i r d durch die sorgfält igste E i u s a m m l u n g ^ ind Ausscheidung von Dorsch-
fischen g e w o n n e n , jedoch durchaus keiner chemischen B e h a n d l u n g unterzogen, i n d e m d i e i n d e i l O r i g i u a l f l asch eu e n t h a l -
t e n e F l ü s s i g k e i t s ich g a n z i n d e m s e l b e n n n g e s c h w ach t e n p r i m i t i v e n Z u s t a n d e b e f i n d e t , w i e s i e a n s d e r
H n n d d e r N a t u r u u m i t t c l b a r h e r v o r g i u g . » H l l s h L T !

( 5 9 it<», Apothetcr, u n d F a ü r i c a n t chemischer Prodnetc i u W i e n .

(2013—1)

Licitiition.
Wegen Räumung der Localitätcn

lverdcn in Folge Beschlusses des Aus

schusseö der Julius August Bollmer<

schen Gläubiger verschiedene in die

diesfällige Bcrgleichsmasse gehörige

Gegenstände

am 10. August l. I .

und erforderlichen Falles an den dar-

auffolgenden Tagen von 9 bis 12

Uhr Bormittags und von 3 bi5 6

Uhr Nachmittags in den Fabriksloca^

litäten in der S t . Peters Vorstatt

H.-Nr. 82 im Wege der öffentlichen

Versteigerung gegen gleich bare Be

zahlung an den Meistbietenden auch

unter dem Schätzungswerthe hintan

gegeben werden.

Laibach, am 6. Augnst 1868.

Der k. t. Notar und Gcrichtscommissär:

Dr. Bart. Suppanz.
(1^48 - 3 ) " Nl-7'14290^

Vefanlltnlachunss.
Vom t. l, städt. - delcg. Bezirksgerichte

^aibach wird den undckanntcn Rechtsnach-
folgern dcs TMilaralänliigcrs dcr im
Orundbnche Pfürrgilt St. Peter <'ul) Ncl.<

Nr. 4/<» 'l'l»,lx. ! ! , F»l. 4 ^ ^oltmnnnn
den 3tcal,tät dcs Anton Icmzic von Bcni!c
— Iojcf ^on^.i von ^aidach — hicrmil
bctaiuit nemacht, daß znr Wah'nnss ihici
Nechlc ihncn dcr Hof- nnd G vichtond-
liocat Herr Dr. Louro Tonwn al^ l'ü
i'.!l:>!' i,,I ix!,!!« anfgcslcllt nnft ihm del
Zcill'ictnncMcscheid uom N . April 1808,
Z. 6511, zngcslcllt worden ist.

K. k. slädt.-dc,. Bezirksgericht Laibach.

am ^5). I l ü i 1808.

(1912^3) Nr."29427

E d i c t
zur Eindcrufnnss dcr Berll.sscnschaf!s^län-
liiger dcö Ucislorl'cncn Prlmni' P o r c n t a

von Hl.'Gcist.
Von dcm l. f. B^illögtt'ichlc ^ck wrl-

dcn Du'jcni^cn, welche alo Glänliiacr a»
die Bcllass.nscl>ft dcö am 27. Inni 1808
init Tcjtamcnt ^crstollicncn Primnö Po-
i^ i ' l^ Hüdlerö in Hl..G^isl ,,»!» ^^i,scr.'
')ir. 41 rinc Furdcrnnli z" stclien hndcn,
anf^cfordclt, ^ i diescm Gciichtc znr An-
lneldüüa nnd Dalthnnng ihrcr Ansprnchc
den

2 8. A n 8 u st d. I . ,
Vormittag nm 10 Uhr, zn erscheinen ode:
bis dahin ihr Ocsnch schriftlich zn über-
reichen, widrissens denselben an dic Ver.
lassensckaft, wenn siü dnich Bczahlnnss
dcr anglmcldctcn Fordernngen erschöpft
würde, lein weiterer Anspinch zustünde,
als insüfcrnc ihncn cin Pfandsccht gebührt.

K. t. Bezirksgericht Vnck, am 25tcn
Jul i 1808.

( 1 9 4 4 - ^ ) N'r. 25991.

Erccutivc
Realitätell-Vcistrigelllllli.

Vom l. k. städt. - dclcg. Vezirkögcrichll
in Lai!'ach wi ld bekannt gemacht:

(5s sei über Ansnchcn dcs Heirn 3o'
hann Kremzar im Rcassnmirun^wcg^'
die rxecntwe Vclsleigcrniiss dn' dcni F>a"^
Masi von Inncrgoriz Nlhörigcn. an' lb^
lich auf 2993 f l . ^schätzten, im O l " " ^
dnchc Moos lha l ^>!, Urb.-Nr. 22 voiko'"'
inenden Realitäten biwilügtt nno hicz"
drei sseilbictunga-Tagsatznncicn, nnd,;>""'
dic erste c>nf dm

2 0. A u g u s t ,
dic zweite auf dcn

2 0. S e p t e m b e r
'und dic drille onf dcn
! 2 8. O c t o I i c r d. I . , ..f,
! jedesmal Vormittags von 9 bis 12 l ^
j i m AmtSgcdändc (deutschen Hause) ß̂
dem Anhange angccrdnet worden, ,,
die Pfandrcalität bei dcr ersten n n d , ^ ̂
ten Feilbictnng nnr um odcr " ' ^ ' ,.
Schätzui'geiwerlh, bei der dritten ,,
auch nutcr dcinsclbcn hintangcgelici'
dcn wird. iH

Die Licitationö-Bcdingnissc, ^ H^ui
insbesondere jeder Ncitant uor ̂ " " " h B '
Anliotc cin lOpcrc. Padium zn ".^^>«
dcr L ic i ta l ions . Commission i " ^ ^,h
hat, so wie das Schätzungsprololo ^,^^
dcr Orundl'nchöcxtract können >n ̂ e . ^ „ .
gerichtlichen Registratur eingesehen

^aibach, am 4. J u l i 1808.

Druck und Verlag von I g u a z v. Kleinmäyl,- und Fed or Bamberg in Laibach.


